
16. HAMBURGER TAGE DES  
STIFTUNGS- UND NON-PROFIT-RECHTS

ANTWORT – FAX
(040) 30 70 6 – 275

Termine

Freitag, 11. November 2016

08.30 – 18.30 Uhr

Samstag, 12. November 2016

09.00 – 14.00 Uhr

 
Veranstaltungsort

Bucerius Law School 
Hochschule für Rechtswissenschaft 
Jungiusstraße 6 
20355 Hamburg

Tel.: (040) 3 07 06 – 270 
www.law-school.de 
 
Partner der Hamburger Tage:

Die Veranstaltung wird gefördert durch:

Anmeldung und Information

Bucerius Law School

Institut für Stiftungsrecht und das  
Recht der Non-Profit-Organisationen

Frau Julia Theele

Jungiusstr. 6, 20355 Hamburg

E-Mail: julia.theele@law-school.de, Tel: (040) 30 70 6 – 270

www.hamburger-tage.net

Veranstaltungshinweis: Anmeldungen sind verbindlich. Nach Eingang Ih-

rer Anmeldung erhalten Sie mit der Bestätigung eine Rechnung. Die Seminar-

gebühr wird mit Rechnungsstellung fällig. Bei Stornierung bis zwei Wochen 

vor der Veranstaltung wird die volle Seminargebühr erstattet. Die Teilnahme-

berechtigung kann jederzeit auf einen zu benennenden Ersatzteilnehmer 

übertragen werden. Programmänderungen behält sich der Veranstalter vor.

Fotos: Thies Ibold, www.ibold.com

Tagungspreis: € 790,– (USt.-frei).

	 Ja, ich melde mich verbindlich für die o.g. Tagung vom  
11. – 12. November 2016 an. Den Tagungspreis in Höhe von  
€ 790,- (USt.-frei) werde ich nach Rechnungseingang überweisen. 
Frühbucherrabatt: 20%. Bei Buchung bis zum 19.09.2016 spare 
ich € 160,- und zahle € 630,-. 

	 Ja, ich melde mich verbindlich für die o.g. Tagung an 
zum Vorzugspreis für Mitglieder des Dritten Sektors  
(€ 650,- [USt.-frei] gegen Nachweis; Frühbucherrabatt: 20% bis 
19.09.2016: € 520,-). 

	 	 Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege

	 	 Deutscher Kulturrat

	 	 Bundesverband Deutscher Stiftungen

	 	 Deutscher Olympischer Sportbund

	 	 Deutscher Naturschutzring

	 	 Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft

	 	 VENRO - Verband Entwicklungspolitik deutscher  
	 Nichtregierungsorganisationen

Der Tagungspreis umfasst sämtliche Tagungsleistungen. Die Durchführung der 
Hamburger Tage des Stiftungs- und Non-Profit-Rechts ist als wissenschaftliche 
Veranstaltung nach § 4 Nr. 22 a) UStG umsatzsteuerfrei. Dies gilt auch für die 
Bereitstellung umfangreicher Tagungsunterlagen sowie das veranstaltungsbeglei-
tende Catering. Im Tagungspreis enthalten ist zudem das Abendessen inklusive 
19% Umsatzsteuer. 

	 Name/Vorname

	 Beruf/Position

	 Institution/Firma

	 Straße/Hausnummer

	 PLZ/Ort

	 Telefon

	 E-Mail

	 Datum/Unterschrift

DIE JAHRESTAGUNG DES DRITTEN SEKTORS
STIFTUNGS- UND VEREINS-(STEUER-)RECHT ANWENDEN UND GESTALTEN 
Bescheinigung nach §15 FAO für die steuerrechtlichen Teilveranstaltungen

16. HAMBURGER TAGE  
DES STIFTUNGS- UND  
NON-PROFIT-RECHTS  

Institut für Stiftungsrecht und das  
Recht der Non-Profit-Organisationen

Bucerius Law School, Hamburg  
11./12. November 2016 

Beirat des Instituts:  
Prof. Dr. Rainer Hüttemann, Institut für 
Steuerrecht, Universität Bonn;  
Prof. Dr. Dominique Jakob, Zentrum für 
Stiftungsrecht, Universität Zürich; 
Prof. Dr. Thomas Koller, Ordinarius für 
Privatrecht und Sozialversicherungsrecht, 
unter Berücksichtigung des Steuerrechts, 
Universität Bern; Prof. Dr. Karl-Heinz 
Paqué, Lehrstuhl für Internationale Wirt-
schaft, Universität Magdeburg;  
Prof. Dr. Peter Rawert, LL.M. (Exeter), Notariat 
Ballindamm, Hamburg; Prof. Dr. Dieter Reu-
ter †, Kiel; Dr. Andreas Richter, LL.M. (Yale), 
P + P Pöllath + Partners, Berlin; Prof. Dr. Dr. 
h.c. mult. Karsten Schmidt, Bucerius Law 
School, Hamburg; Prof. Dr. Verica Trstenjak, 
Institut für Europarecht, Internationales 
Recht und Rechtsvergleichung, Universität 
Wien.

Ehrenmitglied:  
Rolf Hunck, Harold A. und Ingeborg L. 
Hartog-Stiftung, Hamburg.

www.hamburger-tage.net

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG 
Prof. Dr. Birgit Weitemeyer, Institut für Stiftungsrecht und das Recht der Non-Profit-Organisationen 

THEMENSCHWERPUNKTE
Homo donator. Geben zwischen Solidarität und Hierarchie 

Die Stiftungsrechtsreform 2016/2017 – Stand und Kritik – Stifterrechte, Stiftungsgeschäft,  
Satzungsänderung, Vermögensanlage, Zulegung und Zusammenlegung, Stiftungsverzeichnis

„Mit gemeinnützigen Stiftungen Österreich zum Blühen bringen“ – Zur Reform der gemeinnüt-
zigen Stiftung durch das Bundes-Stiftungs- und Fondsgesetz 2015

Sponsoring als Spende, Werbeaufwand oder Straftatbestand unter Berücksichtigung der neuen 
europäischen CSR-Richtlinie 

Spende und Sponsoring im Gemeinnützigkeits- und Umsatzsteuerrecht (Werkstattbericht aus 
dem Projekt „Umsatzsteuer für den Dritten Sektor“)

Stiftungsunternehmen als hybride Organisationen: Herausforderungen für die Corporate Governance

Podiumsdiskussion: Leistungsfähigkeit von Stiftungsunternehmen und Unternehmerstiftungen 

Aktuelle Rechtsprechung des BFH zum Spenden- und Gemeinnützigkeitsrecht 

Kooperationen zwischen NPOs und der öffentlichen Hand im ländlichen Raum und zur Aufnah-
me und Integration von Flüchtlingen und die Bedeutung des § 2b UStG 

Aktuelle Entwicklungen des Gemeinnützigkeitsrechts aus der Sicht der Finanzverwaltung unter 
Berücksichtigung der Gemeinnützigkeit politischer Betätigungen 

REFERENTEN UND DISKUTANTEN
Prof. Dr. Frank Adloff, Universität Nürnberg-Erlangen; Silvia Bartodziej, Bundesministerium der 
Justiz und für Verbraucherschutz, Berlin; Prof. Dr. Jörn Block, Universität Trier; Harald Bott,  
Hessisches Ministerium der Finanzen, Wiesbaden; Prof. Dr. Günter Franke, Universität Konstanz; 
Birgit Geigle, Justizbehörde Hamburg; Ingo Graffe, Ministerium der Finanzen Rheinland-Pfalz, Mainz; 
Dr. Caroline Heber, Max-Planck-Institut für Steuerrecht und Öffentliche Finanzen, München; 
Rudolf Herfurth, Else Kröner-Fresenius-Stiftung, Frankfurt am Main; Dr. Katrin Herresthal,  
Bayerisches Staatsministerium der Justiz, München; PD Dr. David Hummel, Universität Hamburg; 
Prof. Dr. Rainer Hüttemann, Universität Bonn; Wolfgang Janowsky, Evangelisch-Lutherische  
Kirche in Bayern, München; Prof. Dr. Paul Krell, Bucerius Law School, Hamburg; Carina Leichinger,  
OFD Nordrhein-Westfalen, Münster; Dr. Markus Märtens, Richter am Bundesfinanzhof, München; 
Dr. Christian Meyn, Auridis gGmbH, Neuss; Dr. Stefan Obermair, Bundesministerium der  
Finanzen, Berlin; Prof. Dr. Martin Schauer, Universität Wien; Prof. Dr. Stephan Schauhoff,  
Flick Gocke Schaumburg, Bonn; Prof. Dr. Klaus Schweinsberg, Centrum für Strategie und  
höhere Führung, Bodman; Dr. Rupert Graf Strachwitz, Maecenata Institut für Philanthropie  
und Zivilgesellschaft, Berlin; Prof. Dr. Birgit Weitemeyer, Bucerius Law School, Hamburg.

BDO AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft



STIFTUNGS- UND VEREINS-(STEUER-)RECHT ANWENDEN UND GESTALTEN

16. HAMBURGER TAGE DES STIFTUNGS- 
UND NON-PROFIT-RECHTS  

11./12. November 2016 
Bucerius Law School, Hamburg

Preis: € 790,– (USt.-frei). Vorzugspreis für Mitglieder der Verbän-
de/Organisationen des Dritten Sektors: € 650,– (USt.-frei). 
Frühbucherrabatt: 20% bei Buchung bis zum 19.09.2016.

Teilnehmer – Sie treffen: 
Vorstände, Geschäftsführer und Kuratoriumsmitglieder aus  
dem gesamten Non-Profit-Sektor (u.a. die Abteilungen Vermögens- 
verwaltung, Finanzen und Rechnungswesen, Steuern/Recht); 
Vertreter der Banken und Sparkassen; Steuerberater; Wirtschafts- 
prüfer; Rechtsanwälte; Notare.

Beirat der Hamburger Tage: 
Willibald Geueke, VENRO - Verband Entwicklungspolitik Deutscher 
Nichtregierungsorganisationen, Bonn; Helga Inden-Heinrich, 
Deutscher Naturschutzring, Bonn; Dr. Holger Niese, Deutscher 
Olympischer Sportbund, Frankfurt/M.;  Felix Oldenburg, Bundes-
verband Deutscher Stiftungen e.V., Berlin; Erich Steinsdörfer, 
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft e.V., Essen;  
Wolfgang Stückemann, Deutscher Spendenrat e.V., Berlin;   
Dr. Wolfgang Teske, Diakonie Mitteldeutschland, Halle; Dr. Gerhard 
Timm, Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege 
e.V., Berlin; Burkhard Wilke, Deutsches Zentralinstitut für soziale 
Fragen, Berlin; Olaf Zimmermann, Deutscher Kulturrat, Berlin.

Stimmen der Teilnehmer 2015:  
„Sehr interessante und sehr gut vorbereitete Veranstaltung.  
Die beste im Bereich des Stiftungsrechts in ganz Deutschland!“

„Mein jährliches Highlight in Bezug auf Inhalt und Niveau so-
wohl seitens der Referenten als auch seitens der Teilnehmer!“

„Tolle Veranstaltung als Fortbildung für das Stiftungsrecht“

„Inhaltlich Ausgezeichnetes in herzlicher Atmosphäre! Ich freue 
mich schon auf die kommende Veranstaltung!“

„Meine Erwartungen wurden – wie immer – voll erfüllt, es ist 
eine der besten Veranstaltungen des Jahres.“

„Weiter so - Die beste Fortbildung im Bereich NPO und eine der 
besten juristischen Veranstaltungen überhaupt. Eine Freude, 
dabei zu sein.“

1.TAG: 	 FREITAG, DEN 11.11.2016
08.30 – 09.00 Uhr	 Teilnehmerregistrierung und Begrüßungskaffee

09.00 – 09.15 Uhr	 Eröffnung der Hamburger Tage des Stiftungs- 
und Non-Profit-Rechts  
Prof. Dr. Birgit Weitemeyer

09.15 – 09.45 Uhr	 Hamburger Rede 2016:  
Homo donator. Geben zwischen Solidarität und 
Hierarchie 
Prof. Dr. Frank Adloff,  Universität Nürnberg-
Erlangen 

09.45 – 10.00 Uhr 	Diskussion

I. 	Themenblock – Stiftungsrecht 

Diskussionsleitung: 	Prof. Dr. Birgit Weitemeyer

10.00 – 10.30 Uhr	 Die Stiftungsrechtsreform 2016/2017 – Stand 
und Kritik – Stifterrechte, Stiftungsgeschäft, 
Satzungsänderung, Vermögensanlage, Zulegung 
und Zusammenlegung, Stiftungsverzeichnis  
Prof. Dr. Stephan Schauhoff, Flick Gocke Schaum-
burg, Bonn

10.30 – 11.30 Uhr	 Diskussion u.a. mit Mitgliedern der Bund-Länder-
Arbeitsgruppe zur Reform des Stiftungsrechts 
Silvia Bartodziej, Bundesministerium der Justiz 
und für Verbraucherschutz, Berlin; Birgit Geigle, 
Justizbehörde Hamburg; Dr. Katrin Herresthal,  
Bayerisches Staatsministerium der Justiz, 
München; Wolfgang Janowsky, Evangelisch-
Lutherische Kirche in Bayern, München   

11.30 – 12.00 Uhr	 Kaffeepause

12.00 – 12.30 Uhr	 „Mit gemeinnützigen Stiftungen Österreich 
zum Blühen bringen“ – Zur Reform der  
gemeinnützigen Stiftung durch das Bundes-
Stiftungs- und Fondsgesetz 2015 
Prof. Dr. Martin Schauer, Universität Wien 

12.30 – 13.00 Uhr 	 Diskussion 

13.00 – 14.00 Uhr	 Mittagsimbiss (mit Gelegenheit zur Führung 
durch die Bucerius Law School)

II.	Themenblock – Wenn Unternehmen stiften und spenden 

Diskussionsleitung: 	Prof. Dr. Birgit Weitemeyer

14.00 – 14.30 Uhr	 Sponsoring als Spende, Werbeaufwand oder 
Straftatbestand unter Berücksichtigung der 
neuen europäischen CSR-Richtlinie 
Dr. Christian Meyn, Auridis gGmbH, Neuss

14.30 – 15.15 Uhr 	 Diskussion 
Prof. Dr. Paul Krell, Bucerius Law School,  
Hamburg

15.15 – 16.00 Uhr	 Spende und Sponsoring im Gemeinnützigkeits- 
und Umsatzsteuerrecht (Werkstattbericht  
aus dem Projekt „Umsatzsteuer für den Dritten 
Sektor“)   
Dr. Caroline Heber, Max-Planck-Institut für  
Steuerrecht und Öffentliche Finanzen, München;  
PD Dr. David Hummel, Universität Hamburg

16.00 – 16.30 Uhr	 Diskussion

16.30 – 17.00 Uhr	 Kaffeepause

17.00 – 17.30 Uhr 	 Stiftungsunternehmen als hybride  
Organisationen: Herausforderungen für die 
Corporate Governance 
Prof. Dr. Jörn Block, Universität Trier

17.30 – 18.30 Uhr	 Podiumsdiskussion: Leistungsfähigkeit  
von Stiftungsunternehmen und Unternehmer-
stiftungen  
Prof. Dr. Günter Franke, Universität Konstanz; 
Rudolf Herfurth, Else Kröner-Fresenius-Stiftung, 
Frankfurt am Main; Prof. Dr. Klaus Schweinsberg, 
Centrum für Strategie und höhere Führung, 
Bodman; Prof. Dr. Birgit Weitemeyer, Bucerius Law 
School, Hamburg

Diskussionsleitung:	Dr. Rupert Graf Strachwitz, Maecenata Institut für 
Philanthropie und Zivilgesellschaft, Berlin 

Ab 19.30 Uhr 	 Empfang und gemeinsames Abendessen im 
Lutter & Wegner Hamburg-Fischmarkt

		  Gegebenenfalls: Verleihung des W. Rainer Walz-

Preises 2015

2.TAG: 	 SONNABEND, DEN 12.11.2016
09.00 – 09.30 Uhr	 Begrüßungskaffee

III. Themenblock – Aktuelles Gemeinnützigkeitsrecht 
Diskussionsleitung: Prof. Dr. Rainer Hüttemann, Dipl. Volkswirt, 
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

09.30 – 10.15 Uhr	 Aktuelle Rechtsprechung des BFH zum Spenden- 
und Gemeinnützigkeitsrecht 
Dr. Markus Märtens, Richter am Bundesfinanzhof, 
München

10.15 – 10.45 Uhr	 Diskussion  
Carina Leichinger, OFD Nordrhein-Westfalen, 
Münster

10.45 – 11.15 Uhr 	Kaffeepause 

11.15 – 12.00 Uhr	 Kooperationen zwischen NPOs und der 
öffentlichen Hand im ländlichen Raum und zur 
Aufnahme und Integration von Flüchtlingen 
und die Bedeutung des § 2b UStG  
Dipl.-FW Harald Bott, Hessisches Ministerium 
der Finanzen, Wiesbaden

12.00 – 12.30 Uhr	 Diskussion

12.30 – 13.15 Uhr 	Aktuelle Entwicklungen des Gemeinnützig-
keitsrechts aus der Sicht der Finanzverwaltung 
unter Berücksichtigung der Gemeinnützigkeit 
politischer Betätigungen  
Ingo Graffe, Ministerialrat, Referatsleiter 
Körperschaftsteuer, Ministerium der Finanzen 
Rheinland-Pfalz, Mainz 

13.15 – 14.00 Uhr	 Diskussion  
Dr. Stefan Obermair, Bundesministerium der 
Finanzen, Berlin

14.00 Uhr	 Verabschiedung der Teilnehmer und Imbiss


